
 

Falls Sie an einer Ausbildung bei der Stadt 
Oberhausen interessiert sind, können Sie 
sich jederzeit an die Kolleginnen und Kolle-
gen des Fachbereichs 4-1-40/Aus- und Fort-
bildung wenden. 
 
Gerne steht man Ihnen hier nach vorheriger 
Terminabsprache auch für ein Beratungsge-
spräch zur Verfügung. 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie hier:  

 Ausbildungshotline 

0208 825-3699 
 
 E-Mail-Adresse 

ausbildung@oberhausen.de 
 
 Internet 

www.oberhausen.de/ausbildung 
 

     Facebook 

@TeamAusbildung 
 
     Instagram 
@TeamAusbildung_Oberhausen 
  
  

Stadt Oberhausen 
Aus- und Fortbildung 

 

 
Ihre Vorteile auf einen Blick! 
 
o Praxisnahe Ausbildung! 

 
o Vielseitiges Arbeitsumfeld! 
 
o Vergünstigtes ÖPNV-Ticket! 

 
o Sehr gute Übernahmechancen nach der 

Ausbildung! 
 
o Überdurchschnittliche Ausbildungs-

vergütung! 
 

o Ausgezeichnete Weiterbildungs- und 
Aufstiegsmöglichkeiten! 

 

 

 

 
„DEINE ZUKUNFT FINDET STADT!“ 

KOMM IN UNSER TEAM! 
 

 
Verwaltungsfachangestellte*r  

 
 

Berufsinfo 
 
 



Eine starke Verwaltungsausbildung 
 
Im Dienstleistungsunternehmen Stadt Ober-
hausen sind in vielen Bereichen die Verwal-
tungsfachangestellten die ersten Kontakt-
personen für hilfesuchende und antragstel-
lende Bürgerinnen und Bürger. Sie stehen 
daher, wie auch die übrigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt, immer im Blick der 
Öffentlichkeit. 
 
Die Ausbildung zum*zur Verwaltungsfachan-
gestellten bildet eine fundierte Grundlage für 
die Arbeit innerhalb einer Stadtverwaltung. Im 
Verlauf der Ausbildung erlernen die Nach-
wuchskräfte den sicheren Umgang mit 
Rechtsvorschriften und deren Anwendung im 
Kontakt mit Bürgerinnen und Bürgern. 
 
Im Zuge der praktischen Ausbildung durch-
laufen die Azubis die Bereiche der Ordnungs-, 
der Leistungs- und der Finanzverwaltung so-
wie der inneren Verwaltung. So können sie 
beispielsweise im Standesamt, im Jobcenter, 
in der Kämmerei oder im Bereich Personal 
und Organisation eingesetzt werden.  
Hier haben die Nachwuchskräfte die Chance, 
schon während der Ausbildung wertvolle Be-
rufserfahrung zu sammeln. 
 
Nicht nur der gekonnte Umgang mit Geset-
zen ist hier gefragt. Auch das freundliche und 
dienstleistungsorientierte Auftreten will ge-
lernt sein.  
Zuverlässigkeit, Lern- und Leistungsbereit-
schaft sowie Verantwortungsbewusstsein ge-
hören daher zu den wichtigsten persönlichen 
Voraussetzungen.  

 
 
Auch Teamfähigkeit und Toleranz sind wich-
tige soziale Kompetenzen, die der Bewerber 
bzw. die Bewerberin mitbringen sollte.  
 
Die theoretischen Ausbildungsinhalte werden 
im Blockunterricht am Willy-Brandt-
Berufskolleg in Duisburg und im berufsbeglei-
tenden Unterricht am Studieninstitut Duisburg 
vermittelt. Hier stehen unter anderem Fächer 
wie Sozialrecht, Staatsrecht, Volkswirt-
schaftslehre oder Rechnungswesen auf dem 
Stundenplan.  
Darüber hinaus nehmen die Nachwuchskräf-
te an EDV-Schulungen und an Seminaren 
teil, beispielsweise zum Thema Interkulturelle 
Kompetenz. 
 
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach 
dem Tarifvertrag für Auszubildende des öf-
fentlichen Dienstes (TVAöD). 
 
 
Ausbildungsdauer 
 
Die Ausbildung dauert drei Jahre. 
 
 
Erforderliche Schulbildung 
 
Mindestens Fachoberschulreife 

Onlinebewerbungsportal 
 
Für alle Bewerbungs- und Auswahlverfahren 
nutzt die Stadt Oberhausen ein Onlinebewer-
bungsportal.  
 
Dieses finden Sie unter nachfolgender Inter-
netadresse: 
 
https://bewerbungsportal.oberhausen.de/ 

 
Hier können Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bequem und mit wenigen Klicks hochladen. 
 
 
 


	Stadt Oberhausen

